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56. Jahrgang

22. Dezember 2010

Weihnachtsbaumsammelaktion

Wie in jedem Jahr findet auch diesmal

wieder eine Einsammlung der

Weihnachtsbäume durch den Jugendkreis

der evang. Kirche und den

Posaunenchor am

Samstag 08.01.2011

ab ca. 9.00 Uhr

statt.

Die Bäume sollten vollständig abdekoriert

am Gehwegrand abgelegt werden.

Die einsammelnden Gruppen freuen sich über

eine kleine Spende.
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Kursangebote der TSG Friolzheim e.V.
Rücken-Fitness
Präventionskurs um Funktionsstörungen des Körpers entgegen zu wirken oder mit Funktions-
störungen im Alltag besser zu recht zu kommen.
Inhalt des Kurses:
- Individuell angepasste Rücken und Bauchmuskelübungen
- Atemtechniken
- Koordinationstraining
- Verbesserung der Dehnfähigkeit
- Haltungsschulung
- Entspannungstechniken
Beginn: 17. Januar 2011
Dauer: 12 x
Tag: montags
Zeiten: Kurs I 16.30 - 17.15h
Kurs II 17.15 - 18.00h
Kursleiterin; Kristin Saager (Physiotherapeutin)
Kosten: 30 E für TSG-Mitglieder, 40 E für Nichtmitglieder
Anmeldung; Tel. 42718 oder 42030

TOPFIT - SKIFIT
Dieser Kurs hält Sie rundum fit, damit Sie auf der Skipiste glänzen und im Sommer eine gute
Figur machen. Der Winterspeck hat keine Chance.
Sie trainieren:
-Kraft
-Mobilisation
-Koordination und Gleichgewicht
-Ausdauer
Beginn: 19.Januar 2011
Dauer: 12x 60 Min.
Tag: mittwochs (ab 30 TN auch montags)
Zeit: 20.00 - 21.00h
Kursleiter: Daniel Krohmann (Dipl.Sportwissenschaftler)
Kosten: 30 E für TSG Mitglieder, 40 E für Nichtmitglieder
Anmeldung: Daniel Krohmann
Tel. 07044-907199
Email: kontakt@daniel-krohmann.de

EMP und Aerobic / Step
EMP ist ein Ganzkörpertraining und erhöht die allgemeine Muskelspannung, die Muskulatur
wird fester und definierter.
Aerobic/Step ist ein gezieltes Ausdauertraining mit natürlichen Bewegungen, ohne Choreo-
graphie. Hier steht der Spaß an der Bewegung im Vordergrund und ist daher auch garantiert
"Männer - tauglich".
Beginn: 20.Januar 2011
Dauer: 12 x 60 Min.
Tag: donnerstags
Zeit: Kurs Emp 19.00 - 20.00h
Kurs Aerobic/Step 20.00 - 21.00h
Kursleiterin: Martina Schneider (Fitnesstrainerin)
Kosten: 30 E für TSG-Mitglieder, 40 E für Nichtmitglieder
Kosten beim Besuch beider Kurse: 50 E TSG Mitglieder, 65 E Nichtmitglieder
Anmeldung: Tel.01727112468
Email: martina@european-trainer.de
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rungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt
und vertraglich geregelt wird.

Kein Mitteilungsblatt
In der KW 52 / 2010 + KW 01 / 2011 erscheinen keine
Friolzheimer Nachrichten.
Erster Annahmeschluss im Jahr 2011 ist der Dienstag,
11.01.2010 bis 11.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Müllablagerungen im Bereich
Steinäckerstraße/Feldweg
Von Angrenzern wurde uns gemeldet, dass immer wieder im
Bereich der Steinäckerstraße/Ecke Feldweg (siehe Bild) Müll
wie z.B. Hundekotbeutel , Hasenmist usw. entsorgt wird.
Falls jemand etwas beobachten konnte, wird um Meldung an
das Bürgermeisteramt gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Amtliches

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag
Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der
Kommunalentwicklung wird am
Mittwochnachmittag, 19.01.2011, ab 15.00 Uhr in Friolzheim
(Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher
bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröffentlich-
ten Förderrichtlinien entnommen werden (www.friolzheim.de,
Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren
Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstunde konkret
über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung
und Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten lassen. Die Be-
ratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde
sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes
oder der Funktionsabläufe in der Wohnung. Der Zuschuss be-
trägt max. 30 % der berücksichtigungsfähigen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkos-
ten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert, wenn Gebäude
sanierungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanie-

Im Mitteilungsblatt Nr. 50 vom 16. Dezember 2010 wurde versehentlich bei der Einladung des Kinderweih-
nachtstags im Jugendhaus das falsche Datum veröffentlicht. Der Kinderweihnachtstag wird am
Donnerstag, 23. Dezember 2010 stattfinden. Der Verlag bittet dies zu entschuldigen.

Kinderweihnachtstag im Jugendhaus
Am Donnerstag den 23. Dezember 2010 sind Kinder von 8 bis 14 Jahren herz-
lich im Jugendhaus eingeladen.
Es kann wieder zusammen mit den Jugendlichen gespielt und gebastelt
werden und es wird ein gemeinsames Mittagessen geben.
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 15.00 Uhr. Teilnahmebeitrag: 5,00E.
Bitte Anmeldung im Rathaus oder im Jugendhaus abgeben.

Anmeldung für den Kinderweihnachtstag im Jugendhaus 23.12.10

Name:...................................................................................................................

Alter:.....................................................................................................................

Tel: ........................................................................................................................
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Personalnachrichten
Am 31.12.2010 scheidet unser bisheriger Klärwärter Herr Jür-
gen Böhmler aus dem Dienst der Gemeinde aus.
Seit 1996 war Herr Böhmler in unserem Bauhof aktiv, zuerst als
Gemeindegärtner und später dann im Bereich der Kläranlage.
Hervorzuheben war sein Engagement bei der Planung, beim
Bau und bei der Inbetriebnahme der neuen Kläranlage. Bis zu
seinem Ausscheiden hat Herr Böhmler mit seinem Kollegen die
Kläranlage hervorragend betreut.
Für seine weitere berufliche und private Zukunft wünschen wir
ihm alles Gute.
Gemeinde Friolzheim

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 07.01.2011 bleiben Bürgerbüround Rat-
haus wegen eines Brückentages geschlossen.Am darauf
folgenden Montag, den 10.01.2011 ist wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Zusätzliche Fahrt auf der Linie 652 zwischen
Mönsheim und Leonberg
Der Verkehrsverbund Pforzheim - Enzkreis -VPE- teilt mit:
Auf der Linie 652 gibt es zwischen Mönsheim und Leonberg
über Wimsheim, Friolzheim und Heimsheim eine zusätzliche
Fahrtmöglichkeit von Montag - Freitag, die im grünen Fahrplan-
heft Band 6 des VPE, das in den betroffenen Gemeinden haus-
haltsweit verteilt wurde, leider nicht abgedruckt ist. Die Fahrt
beginnt um 6.15 h in Mönsheim am Rathaus, ist 6.20 h in Wims-
heim am Rathaus, 6.25 h in Friolzheim an der Haltestelle Orts-
mitte, 6.35 h in Heimsheim am Marktplatz und endet 7.02 h in
Leonberg. Die Fahrt nimmt den üblichenLinienverlauf, bedient also
alle von der Linie 652 auch sonst angefahrenen Haltestellen.

Ablesen der Wasserzähler
Es ist wieder so weit! Zwischen Weihnachten und Neujahr wer-
den wieder Studenten die Wasserzähler ablesen.
Sollten Sie in dieser Zeit nicht zu Hause sein, können Sie uns
den Zählerstand auch telefonisch unter Tel. 9036-15 oder per
Mail - buergermeisteramt@friolzheim.de durchgeben.
Dazu müssen Sie uns Ihre Anschrift nennen und nur die
"schwarzen Zahlen" auf dem Zähler.
Vielen Dank und schöne Feiertage
Ihre Wasserversorgung Friolzheim

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger findet
am Montag, den 10.01.2011
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.

Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Fundbüro
Gefunden wurde
ein Schlüssel
bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die Gemein-
deverwaltung Friolzheim - Bürgerbüro Tel: 07044 / 903625

Jugend-Info

Öffnungszeiten Jugendhaus Friolzheim:
Montag 16-21 Uhr, Donnerstag 16-22 Uhr, Freitags 16-22 Uhr
Wo? Eichenstrasse 22 - 71292 Friolzheim
Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Landratsamt über Weihnachten, Silvester und am 6. und 7.
Januar geschlossen - Medienzentrum und Kreisarchiv sind
in den Ferien zu
ENZKREIS. Am Freitag, 24. Dezember (Heilig Abend), und am
Freitag, 31.12. (Silvester), ist das Landratsamt mit allen Dienst-
stellen geschlossen.
Auch am Donnerstag, 6. Januar 2011, bleiben alle Dienststellen
geschlossen. Um Energie einzusparen, bleiben auch am darauf
folgenden Freitag (7. Januar) das Landratsamt und fast alle Au-
ßenstellen zu. Geöffnet sind lediglich die Kfz-Zulassungsbehör-
den Pforzheim und Mühlacker. Als Ausgleich ist das Landrats-
amt für die Kundinnen und Kunden am Mittwoch, 5. Januar,
von 8 bis 14 Uhr geöffnet.
Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis sowie das Kreisarchiv
sind in den Weihnachtsferien, also vom 23. Dezember bis ein-
schließlich 9. Januar, geschlossen. Ab Montag, 10. Januar, ste-
hen beide Einrichtungen wieder uneingeschränkt zur Verfü-
gung. Medien und Geräte können im Medienzentrum vorge-
bucht und über die Schließungstage entliehen werden.
Die Mülldeponie Hamberg und die Recyclinghöfe öffnen ihre
Pforten wie im Abfallkalender angegeben.

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: Bürgermeister Michael Seiß, Rat-
hausstraße 7, 71292 Friolzheim oder Vertreter im Amt - für
"Was sonst noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte
Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
E-Mail: anzeigen@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Agrarpolitik" berichten; alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Am 16. Januar nimmt der Verein wieder am Landesbezirksver-
bandstag in Bruchsal teil. Dort spricht am Vormittag Dr. Walter
von "Brot für die Welt" über "Hunger in der Welt und die Auswir-
kungen der EU-Agrarpolitik auf die Welternährung"; am Nach-
mittag kann die Aufführung der Badischen Landesbühne "Dop-
peltüren" besucht werden. Anmeldungen können noch kurzfris-
tig beim Landwirtschaftsamt erfolgen unter der Telefonnummer
07231 308-1800.

Weihnachtsgrußwort Landrat Karl Röckinger
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Weihnachtstage sind traditionell die Zeit für einen Rückblick
auf das, was uns das vergangene Jahr gebracht hat. Wenn
ich zurückschaue, dann denke ich, dass wir insgesamt heute
besser dastehen, als wir es uns im Januar vorgestellt haben:
Denn es scheint, als habe Deutschland die Krise besser wegge-
steckt als andere Länder; die Wirtschaft meldet gute Zahlen,
und die positive Entwicklung scheint auch auf dem Arbeits-
markt anzukommen.
Ich weiß, dass solche Aussagen wohl allgemein richtig sein
mögen, dass sie aber leicht dazu führen, dass der Einzelne
nicht mehr gesehen wird: Jede Statistik bildet nur einen Durch-
schnitt ab und ist letztlich ein Werk aus Zahlen. Ich weiß, dass
es Menschen gibt, denen es nicht gut geht, denen das vergan-
gene Jahr nicht etwas gebracht, sondern etwas genommen hat
- sei es einen geliebten Menschen oder auch die ökonomische
Basis, den Arbeitsplatz oder die Wohnung.
Sie haben vielleicht gelesen, dass der Enzkreis bei der Neure-
gelung von Hartz IV "optieren" möchte, sich also darum be-
wirbt, die Betreuung von Menschen, die schon längere Zeit
ohne Arbeit sind, zukünftig selbst zu übernehmen. Hinter dem,
was sich allein wie ein hochbürokratischer Vorgang anhört,
steckt jedoch die Sorge darum, wie es diesen Menschen und
ihren Familien geht; denn oft sind es ja nicht einzelne Men-
schen, die von dieser Situation betroffen sind und die darunter
leiden, sondern auch deren Kinder.
Diejenigen, die im Enzkreis in der politischen Verantwortung
stehen, und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Kreis-
verwaltung sind überzeugt davon, dass wir hier effektiver und
besser helfen können, weil wir dichter dran sind an den Men-
schen im Enzkreis. Denn darum geht es uns: Dass wir gezielt
unterstützen und helfen möchten - sei es durch Fortbildungen,
die auch tatsächlich gebraucht werden, sei es durch den guten
Kontakt zur Arbeitgeberseite, um vielleicht auch mal einen Ar-
beitsplatz individuell einzurichten, oder sei es durch das, was
man die "schnelle, unbürokratische Hilfe" nennt. Für uns steht
der Mensch im Mittelpunkt, nicht die Zahl in der Statistik oder
die Nummer auf dem Aktendeckel.
In der Adventszeit war im Landratsamt eine Ausstellung mit
Bildern afrikanischer Großmütter zu sehen - Frauen, denen die
Kinder von der Krankheit Aids genommen worden sind und die
nun ihre Enkel groß ziehen. Frauen, die von unserer medizini-
schen Versorgung nur träumen können, von unseren sozialen
Sicherungssystemen oder unserem Rentensystem.
"Jede Oma zählt" heißt eine Kampagne zur Hilfe dort, in Afrika
- aber ich finde, das ist ein Satz, den wir auch bei uns in
Deutschland öfter mal gebrauchen sollten, statt nur über die
Auswirkungen des demographischen Wandels zu jammern.
Vielleicht haben Sie zu Weihnachten die Gelegenheit, diese
Botschaft an die Frau (oder auch den Mann) zu bringen?
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und alles Gute im Neuen Jahr!
Ihr
Karl Röckinger, Landrat

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr

Nach Klimagipfel in Canćun:
Enzkreis beteiligt sich als erster Landkreis am "European
Energy Award"
ENZKREIS. Um den Klimawandel ging es dieser Tage nicht nur
beim Klimagipfel im fernen Cancún. Auch der Enzkreis beschäf-
tigt sich eingehend mit dem Thema: Anfang der Woche fand
im Landratsamt die Auftaktveranstaltung für das Projekt "Euro-
pean Energy Award" (kurz: eea) statt, an dem sich - nach Ab-
schluss der Pilotphase - der Enzkreis als erster Landkreis in
Baden-Württemberg beteiligen möchte.
"Dazu haben wir ein regelrechtes Netzwerk gebildet", erläutert
der Umweltdezernent des Enzkreises, Karl-Heinz Zeller. "Füh-
rungskräfte aus den Bereichen Baurecht, Naturschutz, Umwelt-
schutz, Abfallwirtschaft, Verkehr, Forst, Landwirtschaft, techni-
sche Dienste, Gebäudemanagement sowie Vertreter des Ener-
gie- und Bauberatungszentrum (ebz) hier in Pforzheim und von
"Forum 21"bilden ein ressortübergreifendesLenkungsteam. Es
wird in Zukunft Motor und Entwicklungszentrale der energiepo-
litischen Arbeit im Enzkreis sein."
Zudem muss die Teilnahme am European Energy Award extern
begleitet werden. Diesen Job übernimmt die Klimaschutz- und
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA), mit der das Land-
ratsamt Enzkreis in der Vergangenheit bereits unter anderem
in Sachen "Werterhaltung von Liegenschaften" erfolgreich zu-
sammen gearbeitet hat. Dabei haben Fragen der energetischen
Optimierung eine große Rolle gespielt.
"Die Teilnahme am eea ist kein Selbstzweck, sondern unser
Beitrag, um dem Klimawandel entgegen zu wirken", erläutert
Zeller. "Die Weltgemeinschaft hat sich in Mexiko ja darauf geei-
nigt, dass die globale Erwärmung 2 Grad Celsius nicht überstei-
gen darf. Dieses Ziel gilt es nun überall auf der Welt umzuset-
zen, auch hier im Enzkreis."
In einem ersten Schritt soll im Rahmen einer Selbstbewertung
eine systematische Ist-Analyse, ein Stärken-Schwächen-Profil
erstellt werden. Daraus wird dann ein verbindliches energiepoli-
tisches Arbeitsprogramm und ein konkreter Maßnahmenkata-
log entwickelt, mit klaren Zielvorstellungen und Sollvorgaben.
Zeller: "Natürlich fängt der Kreis hier nicht bei Null an. Wir verfü-
gen dank der Fotovoltaikanlagen auf unseren Liegenschaften
bereits über ein beachtliches "Startkapital" von rund 140.000
Tonnen eingespartem Kohlendioxid pro Jahr." Am Ende wird
bei einer Zertifizierung geprüft, ob der Enzkreis mit seinen Maß-
nahmen die Bevölkerung für das Thema sensibilisieren sowie
Energie und Kosten sparen konnte. Dann zeigt sich, ob er eine
Auszeichnung - den "European Energy Award" oder sogar den
"European Energy Award in Gold" - verdient hat.
Der eea wurde im Rahmen eines Forschungsprogramms der
Europäischen Kommission entwickelt und in diversen europä-
ischen Kommunen erfolgreich erprobt. "Wir befinden uns damit
auf einem einheitlichen europäischen Kurs", ergänzt die Klima-
schutzbeauftragte des Enzkreises, Edith Marqués Berger.
"Bench marking, also der Vergleich mit europäischen Stan-
dards, wird dadurch möglich." Die Bedeutung des European
Energy Award lasse sich im übrigen auch daran ablesen, dass
das Umweltministerium die Teilnahme mit 8000 Euro fördert.
Bislang gab es den eea nur für Städte und Gemeinden. Die
Gemeinde Wiernsheim ist eine der Kommunen, die auch auf
dieses effektive Instrument gesetzt hat und aufgrund ihrer lang-
jährigen erfolgreichen Energiearbeit bereits mit dem "European
EnergyAward in Gold" - mit der bis vor kurzem höchsten Punkt-
zahl in Deutschland - ausgezeichnet wurde.
Zwischenzeitlich wurde auch Landkreisen die Teilnahme am
European Energy Award ermöglicht. Pilotanwender in Baden-
Württemberg waren die Kreise Böblingen und Ravensburg.
Letzterer konnte in diesem Sommer zertifiziert werden. Zeller:
"Der Enzkreis wird der erste Landkreis sein, der nach dieser
Pilotphase in das Projekt einsteigt. Es gibt also viel zu tun."

Am 11. Januar: Jahreshauptversammlung des Vereins land-
wirtschaftlicher Fachbildung Enzkreis
ENZKREIS. Die Jahreshauptversammlung des Vereins land-
wirtschaftlicher Fachbildung Enzkreis findet am Dienstag, 11.
Januar, um 20 Uhr im Gasthaus Goll in Niefern statt. Nach den
Regularien wird der FDP-Bundestagsabgeordnete Professor
Dr. Erik Schweickert über "Ein Jahr im Bundestag, Möglichkeiten
eines jungen Abgeordneten zur Ausgestaltung der Bundes- und
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Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307, Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim
Sehr geehrte Damen und
Herren,
seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 3 Komfortzimmer
und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Menschen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.
Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr Tel.: 07044/91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de
Wir freuen uns, dass wir unser Betreuungsangebot verbes-
sern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-

liche Leistungen für die Betreuung unser an Demenz erkrank-
ten Bewohner und Bewohnerinnen zu beantragen. Somit war
es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können. Hier bieten unsere Alltagsbegleiter
sowie unser Pflegepersonal das pflegerische Konzept der "Ba-
salen Stimulation" an. Dieses richtet sich im besonderen Maße
an Menschen, die aus ihrer Krankheit heraus nicht mehr selb-
ständig Kontakt zu ihrer Umwelt aufnehmenkönnen. BeiFragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110, E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

BAMBINO-Informationsabende
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik in den Enzkreis-Klini-
ken Mühlacker bietet im Januar 2011 neue Säuglingspflegekur-
se und Informationsabende an.
Am Montag, 03.01.2011 um 19.00 Uhr wird ein Informations-
abend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. Treff-
punkt ist im Forum der Enzkreis-Kliniken. Anschließend findet
eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen-
und Wochenstation statt.
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In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz
beim staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und
Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach
Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pflege
des Säuglings steht außerdem am Abend des 10.01.2011 auf
dem Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel. Nr. 07042/911303 entgegen.
Am 17.01.2011 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieg-
linde Knapp unter der Tel. Nr. 07042/911303 entgegen.
Vortrag Kinderarzt: Über Ernährung, Vorsorge, Impfungenund
mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr informiert Kinder-
arzt Dr. Albert Schneider am 24.01.2010 im Forum der Enzkreis-
Kliniken Mühlacker. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.

Tagesmütter Enztal e.V.
Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker,
T.: 07041/8184711, mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23, Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
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Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

2010
Samstag 25.12.2010
Post - Apotheke, Pforzheimer Str.18, Friolzheim
Tel. (07044) 44944
Sonntag 26.12.2010
Wartberg - Apotheke, Redtenbacherstr.22, Ecke Lützowstr.,
Pforzheim, Tel.(07231) 51372

2011
Samstag 01.01.2011
Apotheke am Markt, Westliche 350, Pforzheim
Tel. (07231) 451383
Sonntag 02.01.2011
City - Apotheke, (Eingang Goethestraße),Westliche 53, im
Volksbankhaus, Pforzheim
Tel.(07231) 312727, Fax 33258

Donnerstag 06.01.2011
Leopold - Apotheke, Bahnhofstraße 6, Pforzheim
Tel.(07231) 351840, Fax 358047
Samstag 08.01.2011
Medico - Apotheke, Kiehnlestraße 17, Pforzheim
Tel. (07231) 39870, Fax 398720
Sonntag 09.01.2011
Einhorn - Apotheke Westliche 338, Pforzheim
Tel.(07231) 416018

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim
Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden



9Nummer 51/52
Mittwoch, 22. Dezember 2010

Kindergarten Friolzheim

Rückblick vom Advents-, Weihnachtssingen der "Mittleren"
des Kindergartens Friolzheim
Lange im voraus geplant, war unsere Aktion im Schwester
Karoline Haus.
34 Kinder zwischen 4-5 Jahren stapfen gemütlich durch den,
teilweise am Wegesrand, aufgetürmten hartgefrorenen Schnee
- ein Spaß für Viele. Deshalb trafen wir nicht vor , sondern kurz
nach 11 Uhr ein. In Erwartungshaltung saßen, stand auch schon
einmal, Bewohner im EG des Aufenthaltraumes . Die Kinder
standen und staunten- mal mehr oder weniger in Bewegung.
Mit einer Selbstverständlichkeit wurden bekannte Advents-, Weih-
nachtslieder vorgetragen. So sangen wir uns durch 3 Etagen.
Wir empfanden diesen Einsatz als großartig, weil ein Strahlen
über die Gesichter der Bewohner huschte. Diese Aktion hat uns
und andere im Herzen berührt.
Wir Erzieher bedanken uns sehr herzliche beim Personal des
Schwester- Karoline Hauses für die freundliche Aufnahme.

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Hermann König, Lerchenstr. 31, 71 Jahre am 28.12.2010
Helga Krauss, Brühlstr. 23, 71 Jahre am 28.12.2010
Gerlinde Essig, Bachweg 11, 74 Jahre am 29.12.2010
Anneliese Biallas, Ölgrabenstr. 13, 73 Jahre am 29.12.2010
Hermann Fischer, Rathausstr. 12/1, 72 Jahre am 30.12.2010
Friedrich Zach, Lerchenstr. 21, 73 Jahre am 01.01.2011
Vukasin Majstorovic, Brunnenstr. 3, 71 Jahre am 01.01.2011
Roland Wiegand, Breitlaustr. 24, 72 Jahre am 06.01.2011
Martha Wagner, Lehenstr. 34, 90 Jahre am 09.01.2011
Roman Romes, Lindenstr. 29, 75 Jahre am 09.01.2011
Helga-Friedel Kowol, Hohlweg 3, 74 Jahre am 10.01.2011
Lydia Brantner, Leonberger Str. 30, 74 Jahre am 11.01.2011
Werner Maier, Eichenstr. 16, 71 Jahre am 11.01.2011
Manfred Esemann, Pforzheimer Str. 31, 70 Jahre am
11.01.2011
Sonja Biesalski, Birkenstr. 5, 74 Jahre am 12.01.2011
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Geburt
26. November in Pforzheim
Johanna Sophie Bader, Tochter von Marco Bader und Lesley-
Ann Bader, beide wohnhaft in Rathausstr. 12/1


